
 

 
 

Dieses Projekt wird aus den 
Mitteln des Asyl-, Migrations- und 
Integrationsfonds kofinanziert 

 
Machen Sie sich Sorgen um Ihr Kind? 

 
 Hatte ihr Kind häufiger Probleme beim Einschlafen? 

 
 Wacht es nachts auf und hat schlechte Träume? 

 
 Reagiert es schnell genervt oder hat es häufig extreme Wutausbrüche? 

 
 Hat ihr Kind sehr viel Angst und wirkt übervorsichtig, schreckhaft, wachsam? 

 
 Wirkt es belastet, weil es vielleicht an schlimme Ereignisse von früher denkt? 

Oder spielt es schlimme Ereignisse von früher immer wieder nach? 
 

 Ist ihr Kind sehr unaufmerksam und unkonzentriert? 
 

 Wirkt Ihr Kind oft lustlos und gelangweilt? 
 

 Hat es häufig Bauchschmerzen oder andere körperliche Schmerzen? 
 

 Hat es Rückschritte in der Entwicklung gemacht, z.B. nässt wieder ein, spricht 
nicht mehr, stottert? 
 

 Ist ihr Kind häufig traurig und weint viel? 
 

 Fühlt oder liebt ihr Kind anders als viele andere und das war ihm nicht erlaubt? 
 

 Wurden Ihr Kind verkauft, gegen seinen Willen verheiratet oder zu einer Arbeit 
oder etwas anderem gezwungen? 
 

 
Wenn Sie die meisten Fragen mit „Ja“ beantwortet haben, könnte ein Gespräch mit 
uns entlastend und hilfreich für Sie und ihr Kind sein. 

In einem ruhigen Gespräch haben Sie die Möglichkeit mit unseren Mitarbeitenden in 
Ihrer Muttersprache oder mit einem Übersetzer/einer Übersetzerin über die 
Belastungen Ihres Kindes zu sprechen.  

Gemeinsam wollen wir herausfinden, welche Unterstützung Ihrem Kind und Ihnen in 
der aktuellen Situation am besten helfen kann.  

Wenn Sie zum ersten Mal einen Asylantrag in Deutschland stellen, melden Sie sich 
bei unseren Mitarbeitenden von Refugio München im ersten Stock, um einen ersten 
Termin zu vereinbaren.  

Refugio München ist eine regierungsunabhängige Organisation, die Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene unterstützt.  

Wir unterstützen Menschen unabhängig ihrer sexuellen Orientierung, Herkunft, 
Religion oder sozialem Status.  

 


